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Anzeige

Auch Ständeräte wollen 
Ohrfeigen verbieten

Seit Wochen protestie-
ren die Menschen im 
Iran gegen ihr Regime. 
Menschenrechtsorga-
nisationen berichten 
von Hunderten Todes-
opfern. Heute ruft 
Free Iran Switzerland 
zur Kundgebung in 
Bern auf. Die Teilneh-
menden wollen den 
Bundesrat auffordern, 
wie die EU Sanktionen 
zu ergreifen. Schliess-
lich würden selbst 
Schulkinder verhaftet, 
vergewaltigt und bru-
tal ermordet.

In Bern werden bis 
zu 2000 Demonstran-
ten erwartet – und 
eine Handvoll Anhänger des 
Mullah-Regimes. Die Regime-
treuen mischen sich unter die 
friedlichen Demonstrierenden, 
um für Unruhe zu sorgen. Erst 
kürzlich kam es an einer Kund-
gebung zu einem lautstarken 
Streit.

Beim Nachrichtendienst des 
Bundes (NDB) ist man sich be-
wusst, dass es immer wieder zur 
Einflussnahme durch regime-
nahe Kreise kommt. «Der NDB 
verfügt jedoch über Erkenntnis-
se, die auf eine Intensivierung 
der nachrichtendienstlichen 
 Aktivitäten Irans in der Schweiz 
hindeuten», so Sprecherin Isa-
belle Graber.

«Was Iran angeht, so werden 
hauptsächlich die im Ausland 
lebenden Regimegegner über-
wacht», schreibt der NDB in 
 einem Lagebericht. Er betont, 
dass der Iran auch auf Schwei-
zer Boden nicht vor Gewalt 
 zurückschrecke, und weist auf 
die Ermordung des iranischen 
Oppositionellen Kazem Rajavi 
im Jahr 1990 hin. 

Laut Graber spioniert der 
Iran auch im Cyberspace: «Vom 
iranischen Geheimdienst unter-
stützte Cyberakteure haben in 
den letzten Jahren ihre Cyber-
spionageaktivitäten erhöht.» Sie 
zielten auf Firmen, Universi-
täten, Forscher, Journalisten, 

Regierungsbeamte sowie auf  
die iranische Diaspora. Graber: 
«Die Schweiz bildet als Ziel von 
derartigen iranischen Cyber-
angriffen keine Ausnahme.»

Das schreckt die Organisato-
ren der Kundgebung nicht. Ab 
14.30 Uhr protestieren sie auf 
dem Bundesplatz. Es treten der 
Schriftsteller Lukas Bärfuss 
(50), SP-Co-Präsident Cédric 
Wermuth (36) und die Natio-
nalrätinnen Marianne Binder 
(64, Mitte), Natalie Imboden 
(52, Grüne) und Flavia Wasser-
fallen (43, SP) auf. Musikalisch 
werden Big Zis (46), Ella Ronen 
(35) und Arash Gharib den An-
lass begleiten. PASCAL TISCHHAUSER

Kinder sollen ein gesetzlich ver-
ankertes Recht auf eine gewalt-
freie Erziehung erhalten. Dieser 
Meinung ist nach dem National-
rat auch die Rechtskommission 
des Ständerats. Sie stellt sich 
hinter eine entsprechende Mo-
tion der Freiburger Mitte-Natio-
nalrätin Christine Bulliard-Mar-

bach (63). So sollen Kinder bes-
ser vor körperlicher Bestrafung 
und seelischer Verletzung ge-
schützt werden.

Laut einer Studie der Uni 
Freiburg erleidet fast jedes 
zweite Kind in der Schweiz kör-
perliche oder seelische Gewalt. 
Dennoch reicht dem Bundesrat 

das geltende Recht. Die stände-
rätliche Rechtskommission ist 
aber der Auffassung, mit der 
Verankerung des Rechts auf ge-
waltfreie Erziehung im Zivilge-
setzbuch setze man ein Zeichen 
gegen Gewalt gegen Kinder. So 
könne ein Sinneswandel herbei-
geführt werden.  SARA BELGERI

Musiker StressMusiker Stress (45) über seine zerrüttete Jugend voller Gewalt – und wie sie ihn noch                                                 heute prägt (45) über seine zerrüttete Jugend voller Gewalt – und wie sie ihn noch                                                 heute prägt Gesteuert vom Mullah-Regime

Am 8. Oktober gab es vor der iranischen
Botschaft in Bern eine Demonstration 

gegen das Mullah-Regime. Auch für 
heute ist eine Kundegebung geplant.

«Ich habe versucht, mit meinem Vater Kontakt 
aufzunehmen, aber er hat kein Interesse»: 

Rapper Stress.

Spitzel unterwandern 
Iran-Proteste

Krasse Biografie 
Andres Andrekson kam 1977 in 
der estnischen Hauptstadt Tallinn 
zur Welt, die damals zur Sowjet-
union gehörte. Er ist fünf Jahre 
alt, als seine Mutter mit ihm und 
seiner Schwester den gewalttäti-
gen Vater verlässt. Mit zwölf Jah-
ren zieht die Familie in die West-
schweiz. Er studiert Wirtschaft, 
doch seine Leidenschaft gilt der 
Musik. Er wird unter dem Namen 
Stress als Rapper bekannt. Von 
2008 bis 2012 war er mit Ex-Miss-
Schweiz Melanie Winiger (43) 
verheiratet, von 2012 bis 2021 mit 
Model Ronja Furrer (30) liiert.  
Er lebt bei Zürich und hat eine 
Freundin. Nun erscheint seine Bio-
grafie «179 Seiten Stress» im 
Echtzeit Verlag, aufgeschrieben 
vom Journalisten Daniel Ryser. 
Was Stress ihm erzählt, ist, wie er 
sagt, «krasser als vieles, was ich 
als Reporter bisher gehört habe».
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74.– statt 88.–*1/89.–*2

Packung: 7.40 statt 8.80*1/8.90*2

White1 / Superslims Blue1 / Superslims Expression1 /
Classic 100s2 /Blue 100s2
Box, 10 x 20 Zigaretten

Winston

Wochenend-Knaller

Konkurrenzvergleich
Aktionen gültig am Freitag, 4. und Samstag, 5. November 2022

*

32%
23.95 statt 35.60

• Energy Drink
• Sugarfree
24 x 25 cl

Red Bull

34%
3.25 statt 4.95

nature, Australien/Neuseeland, 2 Stück,
ca. 400 g, per 100 g

Denner Lammnierstück

20%
auf alle Champagner
und Schaumweine –

auch auf bestehende Aktionspreise!
Ausgenommen Online Specials und Einzelflaschen

mit gelbem Rabattkleber. Nicht mit anderen
Gutscheinen und Bons kumulierbar.


